
130 Schulwegunfälle gab 
es 2025 in Hamburg – 40 
Prozent mehr als im Vor-
jahr. Und das, obwohl die 
Hamburgische Bürger-
schaft den Senat bereits 
im September 2024 aufge-
fordert hat, Sicherheitsde-
fizite auf Schulwegen sys-
tematisch zu identifizieren 
und Maßnahmen zu ihrer 
Beseitigung zu prüfen.
Jetzt zeigen Kinder, El-
tern und Schulen in der 
hamburgweiten Aktions-
woche „Sichere Schulwe-
ge. Jetzt!“, wo es vor Ort 
noch hakt und was sich 
ändern muss. Vom 20. bis 
26. September finden in 
zahlreichen Stadtteilen Bi-
ciBus-Aktionen – gemein-
sam begleitete Fahrrad-
touren von Kindern und 
Erwachsenen zur Schule 
–, Schulstraßen- und Ro-
te-Teppich-Aktionen so-
wie Demonstrationen für 
sichere Schulwege statt.
Die Forderungen: Ham-
burg braucht ein syste-
matisches Vorgehen für 
sichere Schulwegenetze, 
verbindliche Standards für 

kindgerechte Schulumfel-
der, klare Zuständigkeiten 
und ausreichend finanziel-
le und personelle Ressour-
cen für die Umsetzung.
In unserer näheren Umge-
bung finden verschiedene 
Aktionen an Schulen an: 
21. bis 24.September, 7.40 
bis 8.10 Uhr, Schulstra-
ßen-Demonstration an der 
Grundschule Wesperloh, 

25. September, 7.30 bis 8 
Uhr, gemeinsamer BiciBus 
der Max-Brauer-Schule, 
Gymnasium Altona, Ru-
dolf-Steiner-Schule Altona, 
Schule Rothestraße und 
Schule Bahrenfelder Stra-
ße und am 25. September, 
7.30 bis 8 Uhr, BiciBus der 
Grundschule Wesperloh.

Den Auftakt der Aktions-
woche bildet am 20. Sep-
tember die Kinder-Fahr-
raddemonstration Kidical 
Mass zum Weltkindertag. 

Zum Abschluss findet am 
26. September eine Kin-
der-Fahrradsternfahrt zum 
Stadtpark statt.
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Das kolumbianische Segelschul-
schiff ARC GLORIA wird Samstag, 
den 19. September 2026, in den 
Hafen Hamburg einlaufen und ge-
gen 9.30 Uhr an der Überseebrücke 
festmachen. Das Schiff der kolumbi-
anischen Marine bleibt bis Montag, 
den 21. September, in Hamburg zu 
Gast und wird am Nachmittag wie-
der auslaufen.
Die ARC GLORIA dient der seemän-
nischen Ausbildung des Offiziers-
nachwuchses. Das Schiff wurde En-
de der 1960er Jahre im spanischen 
Bilbao gebaut und 1969 an die ko-
lumbianische Marine übergeben. Es 
war das erste von vier ähnlichen Se-
gelschulschiffen, die dort für latein-
amerikanische Marinen entstanden.
Nach 2005 und 2011 kommt das 
Schiff zum dritten Mal in Hamburg 
an. An Bord befinden sich rund 120 
Besatzungsmitglieder und etwa 60 
Kadetten.
Die ARC GLORIA öffnet für alle 
Schiffsinteressierten am Samstag, 
den 19. September, in der Zeit von 
11 bis 16 Uhr ihr Deck zum Open-
Ship, sowie am Sonntag, den 20. 
September, von 10 bis 19 Uhr und 
Montag, den 21. September, von 10 
bis 15 Uhr. Für die Besichtigung des 
Schiffes dürfen aus Sicherheitsgrün-
den keine großen Taschen mitge-
führt werden. 
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Burgunderbraten frisch 1 kg 13.90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Rinderschmorbraten 100 g 1.99
Schweineschnitzel 100 g 1.89
Grillhähnchen, frisch 100 g 1.09
Grillhaxe, frisch 100 g 0,99

Leberkäse nach Bayerischer Art 100 g 2.08
grob & fein

Weißwürste  100 g 2.08
Osdorfer Knacker 100 g 1.86
mit und ohne Knoblauch

Alles für das zünftige
Oktoberfest

EE iinnkkaauuffeenn  iinn
AAlltt--OOssddoorrff

AwA ist ein interkultureller Dialog, der die Grenzen 
typischer Musikgenres erweitert und diese mitei-
nander verschmilzt. Bestehend aus vier Musiker, 
die ihre Leidenschaft für Musik und kulturelle
Vielfalt teilen, verbindet die Band persische und 
westliche Elemente zu einem einzigartigen musi-
kalischen Stil.
Die Bandmitglieder sind Omeed Khademsaba 
(Klarinette), Sajad Goodarzi (Oud), Steffen Han-
schmann (Percussion) und Pejman Ghanbari 
(Komposition, Arrangement, Piano). 
Sie haben zusammen eine einzigartige musikali-
sche Vision entwickelt, die es ihnen ermöglicht, 
immer wieder neue musikalische Welten zu 

erforschen.
Pejman Ghanbari ist Komponist, Pianist und 
Gründer der Gruppe AwA. Er ist ein zeitgenössi-
scher Musiker, der im Iran geboren wurde und in 
Deutschland lebt. Bereits in seinen früheren
Kompositionen suchte er die Verbindung zwi-
schen modernen Musik-Elementen und die 
klangvollen Melodien Persiens. Seine Erkennt-
nisse über das persische Radif-Systems helfen 
ihm dabei, dieses Vorhaben umzusetzen.
Das wird ein spannendes Klangerlebnis in der 
schönen Akustik der Osdorfer Kirche.
Weitere Informationen: www.awamusic.de
Eintritt 20 € / ermässigt 12 €

AwA (West-östlicher Weltmusikjazz)
Sonntag 20.9.26 um 18.00 in der Kirche St. Simeon, Dörpfeldstr. 58 in Osdorf

Samstag, den 26.09.2026 um 20 Uhr

YU ‚n‘ ZU das Duo aus Hamburg-Altona

Linde Yu Bauß (Gesang, Gitarre) und Suzan Zu Turan (Piano, 
Backings) begeistern ihr Publikum seit über 20 Jahren auf di-
versen Bühnen in und um Hamburg. 
Beide Musikerinnen haben einige Jahre ihrer Kindheit im Aus-
land verbracht - Türkei und Japan. In ihrer Musik drückt sich 
die Sehnsucht nach einer fernen Kultur aus - fremd und doch 
vertraut. Heimat ist Thema des neuen, mehrsprachigen Pro-
gramms, auch Hoffnung, Einsamkeit, Humor.
Das Publikum erwartet intelligente, kreative, experimentelle 
Musik, die Emotionen weckt, mit Beat, genauer Rhythmik; eine 
Musik, die mühelos Verbindungen schafft zwischen Pop, Jazz, 
orientalischen Rhythmen und Melodien. Von schwedisch bis 
türkisch - wer Überraschungen mag, wird es genießen.
YU ‚n‘ ZU, Samstag, den 26.09.2026 20 Uhr, Heidbarghof, 
Langelohstraße 141
Eintritt 20,- €
Kartenbestellungen: Telefon: 040/800 84 36, 
E-Mail: heidbarghof@t-online.de

Nachruf
Wir trauern um Gerhard List, unseren früheren Apotheker der 
Schwanen-Apotheke in Osdorf, der am 31. August 2026 im 
Alter von fast 83 Jahren verstorben ist.
Über sein Pharmaziestudium in Kiel lernte er die Osdorferin 
Frauke Ihms kennen, so führte sein Weg nach Osdorf. Zu-
nächst leitete er, gemeinsam mit seiner Frau, die Internationale 
Apotheke in Hamburg bevor später die Schwanen Apotheke in 
Osdorf von Dr. Bellingrath übernommen wurde.
Gerhard List ist 1985 in den Bürger- und Heimatverein Osdorf 
e.V. eingetreten. Viele Jahre war er als gebürtiger Schwabe un-
verzichtbarer Kassenwart im geschäftsführenden Vorstand des 
Vereins tätig. So war er auch im Heidbarghof für die Elisabeth 
Gätgens Stiftung immer zur Stelle, wenn er gebraucht wurde.
Gerhard List war für uns mehr als nur ein Freund. Er war ein 
Mensch, auf den wir uns immer verlassen konnten, der durch 
seine Herzlichkeit, seinen Humor und durch unvergessene 
Momente unser Miteinander bereichert hat. Die gemeinsamen 
Jahre und Erlebnisse werden wir nicht vergessen.
Jeder seiner Mitstreiter im Verein und seiner Apotheke haben 
seine Dichtkunst kennengelernt. Fast jeder hat zu runden 
Geburtstagen und Jubiläen ein solch bleibendes Gedicht 
bekommen.
Es ist nicht der Abschied, der so weh tut, sondern die große 
Lücke, die Gerhard hinterlässt. Aber die Erinnerung an ihn kann 
uns niemand nehmen.

Vorstände
Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V.

Elisabeth Gätgens Stiftung - Heidbarghof

Kolumbianisches Segelschulschiff zu Gast in Hamburg

Foto:  M
irko Voß



Trotz typisch hamburgischen 
Schmuddelwetters kamen die 
Gäste in Gummistiefeln und Re-
genjacken – und belohnten sich 
selbst mit einem vollen Pro-
gramm: Das Wochenende vom 
4. bis 6. September 2026 stand 
ganz im Zeichen der LURUPINA, 
dem großen Zirkusfestival im 
Böverstpark. Alle Aufführungen 
waren bis auf den letzten Platz 
ausgebucht, das Jubiläum zum 
zehnten Mal war ein voller Er-
folg. Der Sonntag, bei bestem 
Wetter, zählte zum Rekord-Be-
suchertag. 

Den Auftakt machte am Freitag-
abend die Jubiläums-Gala im 
Zirkuszelt von FahrAwaY: Eröff-
net mit einer Cello-Darbietung 
von Sajad Goodarzi, begrüßt von 
Beat Suter (Lichtwark-Forum Lu-
rup e.V.) – auch musikalisch mit 
Trompete. Dr. Kaja Steffens, Mit-
glied der hamburgischen Bür-
gerschaft für die CDU, würdigte 
als langjährige Unterstützerin 
den besonderen Zauber des 
Festivals. Jasmin Eikmeier vom 
Stadtteilhaus Lurup ging im In-
terview mit dem Künstlerischen 
Leiter Andree Wenzel auf eine 
gedankliche Zeitreise durch „10 
Jahre Zirkuskunst in Hamburg“, 

begleitet von einem Kurzfi lm. Im 
Anschluss zeigte die Schweizer 
Compagnie Zirkus FahrAwaY 
ihr Stück „Elefant“ – eine poe-
tisch-skurrile Hommage an Mut, 
Risiko und Staunen, ganz ohne 
echte Tiere, dafür mit Metall, 
Holz, Wolle und Instrumenten. 
Am Samstag und Sonntag wurde 
der Park zur Bühne für internati-
onale zeitgenössische Zirkus-
kunst und lokale Mitmach-Kul-
tur. Das Programm reichte von 
clownesker Artistik in „Teacro-
bat“ des tschechischen Cirk Ho-
pley über Tanz und Akrobatik 

rund um Aufbruch und Neuan-
fang in „Fortuna“ des Italieners 
Piergiorgio Milano bis zu „Sh-
rouded“ des deutschen Triority 
Circus, das von Vertrauen, Ver-
letzlichkeit und Stärke erzählte. 
Beim „Cirque de Quartier“ zeig-
ten zudem Schul- und Jugend-
zirkusse aus der Umgebung wie 
Circus Abrax Kadabrax, Schule 
Lohkamp, Goethe Gymnasium 
und Circus Tribüne, ihr Können. 
Die Begegnung von professio-
nellen Artistinnen und Artisten 
und jungen Nachwuchstalenten 
begeisterte das Publikum und 
sorgte für eine besondere Ener-
gie im Park.

Neben den Vorstellungen bot 
die LURUPINA-Ausstellung ei-
nen Rückblick auf zehn Jahre 
Festivalgeschichte und zeigte, 
wie Kunst und gemeinsames 
Erleben den öffentlichen Raum 
verändern können. Die Gala und 
die Spendenaktion trugen dazu 
bei, das Festival an den Folge-
tagen kostenfrei für alle anzu-
bieten. Was vor zehn Jahren im 
Böverstpark begann, ist heute 
ein fester Termin im Hambur-
ger Zirkuskalender: Rund 3.500 
Besucherinnen und Besucher 
erleben ein internationales Fes-

tival, das vom Lichtwark-Fo-
rum Lurup e.V. gemeinsam mit 
Nachbarschaft, Schulen, Ver-
einen und Förderern getragen 

wird. Die LURUPINA wird aus 
Mitteln des Bezirksamts Altona, 
der Hermann Hell Stiftung, der 
Mathias-Tantau-Stiftung und der 
Budnianer Hilfe e.V. sowie durch 
das Engagement vieler Einzel-
personen gefördert. Ohne diese 
Unterstützung wäre das Zirkus-
festival nicht realisierbar. 
Die 11. LURUPINA für 2027 ist 
bereits in Planung, wie Andree 
Wenzel schon verraten hat: „Es 
gibt neue Ideen für die nächste 
LURUPINA und ich kann das 
Datum schon mal verraten: 
20. bis 22. August. Geplant ist 

ein erweitertes Kinderprogramm 
und, wie gewohnt, großartige 
zeitgenössische Zirkuskunst in 
Zelten.“

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65
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• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Morgens trifft man sich bei uns …
Vor der Arbeit. Mit Kollegen.

Oder ganz entspannt mit Freunden.

Ob Kaffee, belegtes Brötchen oder ausgiebiges Frühstück:
Bei uns startet jeder so in den Tag, wie er es mag.

FRÜHSTÜCK ab 9 Uhr

PICKNICK
Hausgemacht. Herzlich. Direkt am Volkspark.

Hellgrundweg 2 l 22525 Hamburg
Tel. 040-845 650 l info@bistro-picknick.de

Zirkusfestival LURUPINA 
war wieder ein Fest für Lurup
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

„Poetisch-literarische Führung“ 
auf dem Ohlsdorfer Friedhof

Auch in diesem Sommerhalbjahr bietet der Förderkreis 
Ohlsdorfer Friedhof wieder Führungen zu verschiedenen 
Themen an. 
„Des Menschen Seele gleicht dem Wasser“ - ein poetisch-li-
terarischer Spaziergang führt Sie am Sonntag, den 27. Sep-
tember 2026 um 13 Uhr durch die herrliche Parklandschaft 
zu besonderen Grabmälern und lässt Sie die Schönheit die-
ses Ortes durch ausgewählte, der Jahreszeit entsprechende 
Texte und Gedichte erleben.
Der Spaziergang dauert etwa 2 Stunden und kostet 10,- Eu-
ro. Treffpunkt ist am Museum Friedhof Ohlsdorf. 
Bitte melden Sie sich spätestens 4 Tage vor dem Termin bei 
Brigitte Wolf an: Telefon: 0176 7417 9415, E-Mail: fuehrun-
gen@fof-ohlsdorf.com 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Square Dance fürs Kinder-Hospiz Sternenbrücke

Foto:  ©
 U

lf M
atthiesen

Tanzen, Gemeinschaft und ein 
gemeinsames Ziel: Bei dem 
von den beiden Square Dance 
Clubs Chase West und den 
Elbe Beach Hoppers organi-
sierten Square Dance Benefiz 
Special zugunsten des Kin-
der-Hospizes Sternenbrücke 
kamen insgesamt beachtliche 
4.800 Euro zusammen.
157 Tänzerinnen und Tän-
zer waren der Einladung zum 
Square Dance Benefiz Special 
am Samstag, den 22. August, 
von 14 bis 20 Uhr in der Kan-
tinen-Erweiterung von Desy in 
Bahrenfeld gefolgt und hatten 
sich zum Teil von weit her 
auf den Weg nach Hamburg 
gemacht. Neben Gästen aus 
der Region waren unter ande-

rem Tänzerinnen und Tänzer 
aus den Niederlanden, der 
Eifel, Solingen, Berlin und dem 
Ruhrgebiet dabei.
Für das tänzerische Programm 
sorgten die beiden Caller Jörg 
Biewald und Tommy Paul. Die 
Stimmung war von Beginn an 
ausgelassen und herzlich – 
und auch spontane Wünsche 
der Gäste kamen nicht zu 
kurz. Gegen eine zusätzliche 
Spende erfüllten die beiden 
Caller Lied- und Programm-
wünsche. Allein durch diese 
Aktion kamen noch einmal 
rund 700 Euro für den guten 
Zweck zusammen.
Doch nicht nur auf der Tanz-
fläche wurde gesammelt. Ei-
nige der Tanzenden hatten im 

Vorfeld Kekse gebacken, Mar-
melade selbst hergestellt und 
bunte Naschtüten vorbereitet, 
die während der Veranstaltung 
gegen eine Spende angeboten 
wurden. Gemeinsam mit den 
weiteren Spenden des Tages 
wuchs die Summe so Stunde 
um Stunde.
Am Ende stand schließlich 
ein Ergebnis, das die Erwar-
tungen übertraf: 4.800 Euro 
konnten an nur einem Ver-
anstaltungstag eingenommen 
werden. Der gesamte Betrag 
kommt dem Kinder-Hospiz 
Sternenbrücke zugute.
Neben der Spendensumme 
bleibt vor allem die besondere 
Gemeinschaft in Erinnerung. 
Menschen aus unterschiedli-

chen Regionen kamen zusam-
men, tanzten miteinander und 
zeigten, wie sich ein gemein-
sames Hobby mit sozialem 
Engagement verbinden lässt.
Tommy Paul: „Dass so viele 
Menschen zum Teil sehr wei-
te Wege auf sich genommen 
haben, um gemeinsam mit 
uns für die Sternenbrücke zu 
tanzen, hat mich sehr berührt. 
Die tolle Stimmung, die vielen 
kleinen zusätzlichen Aktionen 
und die große Spendenbe-
reitschaft haben diesen Tag 
zu etwas ganz Besonderem 
gemacht.“
Die Spende wurde kürzlich 
offiziell an das Kinder-Hospiz 
Sternenbrücke übergeben.
Fotos: Tina Koschnitzke
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Neubau der Asklepios Klinik in Altona

Ein neues Krankenhaus für die 
Gesundheitsversorgung von 
mehr als 280.000 Menschen 
im Hamburger Westen rückt 
näher: Der Senat hat vergan-
gene Woche die erforderli-
chen Schritte für den Neubau 
der Asklepios Klinik Altona be-
schlossen. Das neue Klinikum 
soll am bestehenden Standort 
in Othmarschen zwischen der 
Behringstraße und dem heu-
tigen Krankenhausgebäude 
entstehen. Die Sozialbehör-
de und Asklepios hatten sich 
zuvor auf wesentliche Eck-
punkte für die Vergabe der 
Planung und Bauausführung, 
die Finanzierung des Projekts, 
begleitende Infrastrukturmaß-
nahmen und Regelungen zur 
Grundstücksbereitstellung 
verständigt. Damit kann ein 
europaweites Vergabever-
fahren für die Realisierung 
starten. Ziel ist der Bau eines 
modernen Krankenhauses der 
kurzen Wege, das stationäre, 
teilstationäre und ambulan-
te Medizin unter einem Dach 
verbindet. Die neue Klinik soll 
dabei ihre Funktion als Maxi-
malversorger mit umfassen-
der Not- und Unfallversorgung 
sowie einem Perinatalzentrum 

der höchsten Versorgungsstu-
fe fortführen und weiterentwi-
ckeln.
Schon heute zählt die 
Asklepios Klinik Altona mit 
ihrem breiten medizinischen 
Angebot und ihrer leistungs-
fähigen Notfallversorgung 
zu den zentralen Säulen der 
Hamburger Gesundheitsver-
sorgung. Ihr Versorgungsge-
biet umfasst den Hamburger 
Westen, die Kreise Pinne-
berg, Stade und Harburg bis 
zur A7 und das Hafengebiet. 
Der Neubau soll die Gesund-
heitsversorgung in diesem 
Gebiet auch in den kommen-
den Jahrzehnten sicherstel-
len, stärker vernetzen und 
Behandlungsschwerpunkte in 
Zentren zusammenführen.
Jährlich werden in der 
Asklepios Klinik Altona rund 
90.000 Patientinnen und Pa-
tienten behandelt, darunter 
über 30.000 stationär. Ge-
plant ist ein Klinikum mit 600 
Betten, davon 60 im Intensiv-
bereich, zuzüglich 46 Betten 
in der Neonatologie. Hinzu 
kommen zwölf Operations-
säle für stationäre und fünf 
Fast-Track-OP für ambulan-
te Eingriffe. Kurze Wege und 

funktional aufeinander abge-
stimmte Bereiche sollen die 
Zusammenarbeit der Berufs-
gruppen erleichtern sowie 
Patientinnen und Patienten 
eine medizinische Versorgung 
auf höchstem Niveau bieten.
Planung und Bau sollen aus 
einer Hand erfolgen. Dafür soll 
ein Totalübernehmer in einem 
europaweiten Verhandlungs-
verfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb aus-
gewählt werden. Asklepios 
und die Freie und Hansestadt 
Hamburg haben sich auf einen 
Gesamtkostenrahmen für das 
Projekt verständigt, dessen 
Höhe mit Blick auf das Verga-
beverfahren derzeit noch nicht 
veröffentlicht wird, um die An-
gebote der Bieter nicht zu be-
einflussen. Mit den indikativen 
Angeboten entsteht eine be-
lastbare Grundlage für die Ent-
scheidung über Errichtungs-
kosten und Finanzierung.
Hamburg und Asklepios finan-
zieren den Neubau gemein-
sam. Nach dem Krankenhaus-
finanzierungsrecht übernimmt 
das Land die förderfähigen 
Investitionskosten. Bei gro-
ßen Krankenhausneubauten 
beteiligen sich die Träger in 

Hamburg in der Regel mit ei-
nem Eigenanteil. Aufgrund 
der besonderen Baugrundhe-
rausforderungen am Stand-
ort übernimmt die Freie und 
Hansestadt Hamburg im vor-
liegenden Fall 77 Prozent der 
Investitionskosten, Asklepios 
beteiligt sich mit 23 Prozent.
Sozialsenatorin Melanie 
Schlotzhauer: „Wir bringen 
den Neubau der Asklepios 
Klinik Altona entscheidend 
voran. Trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen haben 
Hamburg und Asklepios zent-
rale Fragen geklärt. Jetzt star-
ten wir das Vergabeverfahren 
und machen den nächsten 
wichtigen Schritt hin zu einem 
hochmodernen Krankenhaus. 
Davon sollen vor allem die 
Patientinnen und Patienten 
profitieren.“  
Der heutige Klinikkomplex wur-
de zwischen 1959 und 1970 
errichtet und galt damals als 
eines der modernsten Kran-
kenhäuser Deutschlands. 
Trotz umfangreicher Moderni-
sierungen kann die denkmal-
geschützte 21-geschossige 
Hochhausscheibe insbeson-
dere den energetischen und 
prozessualen Anforderungen 

eines modernen Kranken-
hausbetriebs zunehmend nicht 
mehr gerecht werden. Deshalb 
haben Stadt und Asklepios 
2019 einen hochbaulichen Re-
alisierungswettbewerb für den 
Neubau gestartet.
Die Inbetriebnahme der neu-
en Asklepios Klinik Altona 
ist derzeit für das Jahr 2035 

vorgesehen. Der Kranken-
hausbetrieb wird während der 
gesamten Bauzeit ohne Ein-
schränkungen auf dem aktu-
ell hohen Versorgungsniveau 
fortgeführt. Die Versorgung 
der Patientinnen und Patien-
ten sowie die Erreichbarkeit 
für den Rettungsdienst blei-
ben jederzeit gewährleistet.



Erinnern Sie sich noch da-
ran, was für ein Glücksge-
fühl es für Sie als Kind war, 
plötzlich ohne Stützräder 
Fahrradfahren zu können? 
Sie waren stolz und glück-
lich. Leider verlieren älte-
re Erwachsene oft dieses 
Gefühl, man steigt halt ge-
wohnheitsmäßig ins Auto. 
„Das ist wie Fahrradfahren, 
das verlernt man nie.“ Ja, 
das stimmt, aber mit jedem 
Jahr des Nichtfahrens wird 
das Unbehagen und die 
Angst größer. Dabei würde 
vielleicht schon ein „kleiner 
Schubs“, wie ein Sicher-
heitstraining, helfen. Der 
ADFC (Allgemeiner Deut-
scher Fahrrad-Club) Pinne-
berg bietet verschiedene 
Kurse an, unter anderem 
ein vierstündiges Sicher-
heits-Gruppentraining. De 
Kosten dafür belaufen sich 
auf 40 Euro (ADFC-Mitglie-
der 30 Euro). Dieser Kurs ist 
auch gleichzeitig ein Um-
steigertraining vom norma-

len Rad auf ein Pedelec.
Die Kurse finden auf einem 
nichteinsehbaren Gelände, 
bei jedem Wetter, und meist 
an einem Freitag oder Sams-
tag, 14 bis 18 Uhr, statt. 
Sollten sich acht wirklich 
interessierte Schenefelder 
Seniorinnen und Senioren 
für einen Wiedereinsteiger-
kurs finden, dann kommen 
die Ehrenamtlichen des Pin-
neberger ADFC auch nach 
Schenefeld. Als Trainings-
gelände ist das Gelände des 
European XFEL angedacht.

Der Seniorenbeirat Sche-
nefeld als Initiator dieses 
Projektes ist sehr gespannt, 
ob Schenefelder Seniorin-
nen und Senioren an die-
sem Angebot interessiert 
sind und sich verbindlich 
bei uns anmelden - gern 
über die Webseite www.
senioren-in-schenefeld.de 
oder unter der Telefonnum-
mer 040-409922 (mit Anruf-
beantworter), Rückruf ga-
rantiert.

(BL)
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

7. Oktober 2026

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

Tipps - Gesundheit - AktuellesE-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de Anzeigen-Annahme: 040 / 831 60 91-93

Medizinische Fußp� ege 
in Schenefeld!

Ab sofort im New Care Park Schenefeld - jetzt Termin 
vereinbaren und Ihren Füßen etwas Gutes tun.

New Care Park Schenefeld
Ebenholzweg 1    22869 Schenefeld
Telefon/WhatsApp 0176/608 156 27
nataliehuck@gmx.de  

Auch mobile Termine!

Glückwünsche

Am 15.09.1956 bei herrlichem Sonnenschein haben sich 
Hannelore und Gerhard Schürer 

das JA-Wort gegeben. 

70 Jahre 
voller Vertrauen und gemeinsamen Entscheidungen. 

Gerhard reiste nach Magdeburg um Arbeit zu suchen und hat
dabei sein Herz gleich vergeben. Die ersten Jahre lebten sie 
gemeinsam in Magdeburg und haben auch dort ihren drei 

Töchtern das Leben geschenkt. Seit 50 Jahren nun genießen
sie ihre Zeit in Hamburg, der Heimatstadt von Gerhard.

Wir wünschen euch weiterhin eine schöne, gemeinsame Zeit 
mit euren Töchtern, Enkeln und Urenkeln.

Hamburg-Lurup im September 2026

50 Jahre
Hand in Hand

Liebe Lien und lieber Phung!
Alles Gute zu Eurer Goldenen Hochzeit wünschen von Herzen

Martina & Frank
Möge die Liebe Euch mit viel Sonnenschein weiterbegleiten

auf all Euren gemeinsamen Wegen. 

und mit unserer kostenlosen Beratung zu:

leichterem Aufstehen

       erholsameren Nächten

             mehr Wohlbefinden

und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:und mit unserer kostenlosen Beratung zu:

leichterem Aufstehenleichterem Aufstehenleichterem Aufstehenleichterem Aufstehenleichterem Aufstehenleichterem Aufstehenleichterem Aufstehenleichterem Aufstehenleichterem Aufstehen

       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten       erholsameren Nächten

             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden             mehr Wohlbefinden

Klaus Nielsen
Inhaber & Geschäftsführer
Besser-Schlafen-Coach

Wohnmeile Halstenbek  Gärtnerstraße / Ecke Industriestraße 2+4  25469 Halstenbek  www.bettenland-halstenbek.de

echt. besser. schlafen.

  Vorbildlicher Umbau Fachmark
t

Haustex-Star 2019

Deutschlands
BETTENFACHHÄNDLER

 DES JAHRES

  Vorbildliches Fachmarktkonze
pt

Haustex-Star 2023

Deutschlands
BETTENFACHHÄNDLER

 DES JAHRES

2023

 25469 Halstenbek  www.bettenland-halstenbek.de www.bettenland-halstenbek.de

Kostenlos in 2-Minuten

VoVoV rbildlicher Umbau Fachma

 DES JAHRES DES JAHRES

mark
tktk

 DES JAHRES DES JAHRES

2019201920192019201920192019201920192019201920192019201920192019 VoVoV rbildliches Fachmarktktk kokok nze
pt

 DES JAHRES DES JAHRES

22220202020202333302

Kostenlos in 2-Minuten

Jetzt scannen &
Kissen-Check starten

Aktiv beginnt ausgeruht
– Schlafkomfort für alle, die viel vorhaben

Wer viel vorhat, braucht gute Nächte. Mit den 
Jahren ändern sich die Ansprüche ans Bett: 
Eine angenehme Einstiegshöhe macht das 
Hinsetzen und Aufstehen leichter, morgens 
wie abends. Und das passende Nackenstütz-
kissen hält Kopf und Nacken beim Liegen in 
ihrer natürlichen Linie, damit Sie ausgeruht in 
den Tag starten.

Bei BETTENLAND in der Wohnmeile 
Halstenbek wird deshalb gemessen statt geraten: 

der Abstand zwischen Ohr und Schulter, die 
Schlafposition und wie tief die Schulter in die 
Matratze einsinkt. Eine erste Orientierung gibt 
der kostenlose Kissen Check: wenige Fragen, 
bequem am Smartphone, in nur zwei Minu-
ten. Über den QR Code in dieser Anzeige 
können Sie direkt starten. Auf Wunsch besprechen 
unsere Besser-Schlafen-Coaches Ihre Ergebnisse 
persönlich und unverbindlich mit Ihnen.

Damit auch Sie bald: echt. besser. schlafen.

Wir tun alles dafür, dass Sie...

Radfahren macht Spaß, auch noch im Alter ...



SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Die Herbstware ist da!!!
In beiden Geschäften finden Sie 
eine große Auswahl an Kleidung, 

Schuhen, Taschen und mehr!
Besuchen Sie uns.

Ihr Glücksgriff -Team

Gute Nachrichten
Es gibt sie tatsächlich!

Wir sind jetzt schon seit 15 Jahren für Sie da.
Wir sind breit spezialisiert auf Behandlung von 

Kindern und Erwachsenen mit neurophysiologischer 
und orthopädischer Therapie, Manueller Therapie und 

vielen anderen Behandlungsverfahren.
Lernen Sie uns gerne kennen.

PTS Physiotherapie
Kampweg 1a, 22869 Schenefeld

Tel. 040 855 037 63
www.pts-physiotherapie-schenefeld.de

Stöbern, entdecken und kleine Schätze finden
Am Samstag, 19. September 
2026, wird das Stadtzentrum 
Schenefeld wieder zum Treff-
punkt für kleine und große 
Flohmarktfans. Von 10 bis 18 
Uhr lädt der Familienflohmarkt 
im STADDI zum Stöbern, Ent-
decken und Schnäppchen-
machen ein.
An zahlreichen privaten Stän-

den wartet ein buntes Ange-
bot rund um die Familie. Von 
Kinderkleidung und Spielzeug 
über Bücher bis hin zu vielen 
gut erhaltenen Dingen aus 
dem Familienalltag gibt es 
jede Menge zu entdecken.
Das Interesse an einem eige-
nen Stand war auch dieses 
Mal groß. Alle verfügbaren 

Tische waren ruckzuck ver-
geben. Umso mehr freuen 
sich die Verkäuferinnen und 
Verkäufer nun auf viele Be-
sucherinnen und Besucher, 
die Lust auf einen entspann-
ten Flohmarktbummel ha-
ben.
Der Familienflohmarkt bie-
tet die Gelegenheit, gut er-

haltenen Dingen ein zweites 
Zuhause zu geben und da-
bei vielleicht den einen oder 
anderen besonderen Fund 
zu machen. Ein Besuch lässt 
sich außerdem bestens mit 
einem Einkaufsbummel oder 
einer kleinen Pause in der 
Gastronomie des STADDI ver-
binden.

„Stadt Land Spielt!“ entfacht das Spielefieber in Schenefeld
Hier wird es bunt: Am 20. 
September 2026 darf gespielt 
werden. Das Non-Profit-Pro-
jekt „Stadt Land Spielt!“ hält 
wieder Einzug in den deutsch-
sprachigen Raum: Deutsch-
land, Österreich, Schweiz, 
Dänemark und Belgien. „Stadt 
Land Spielt!“ ist ein Event zur 
Förderung des Kulturguts 
Spiel in der Gesellschaft. Je-
des Jahr im September heißt 
es in ganz Deutschland „Stadt 
Land Spielt!“. An 444 Stand-
orten wird im Rahmen dieses 
Non-Profit-Projekts am Wo-
chenende 20. September land-
auf, landab gespielt. Brettspie-
le zahlreicher Verlage kommen 
auf den Tisch. So verbindet 
„Stadt Land Spielt!“ Menschen 
miteinander, unabhängig von 
Herkunft, Generationen und 
soziale Grenzen hinweg. 
Auch Spiely e.V. Spieleverleih 
Schenefeld ist in diesem Jahr 
wieder mit dabei: Am 20. Sep-
tember 2026 von 12 bis 16 Uhr 
in der Spiely1-Ausleihstätte in 
Schenefeld-Dorf am Wurm-
kamp 6 (über der Sporthalle). 
Kinder, Familien, Spielefans 

und auch Neugierige sind 
eingeladen, um gemeinsam 
neue Spiele auszuprobieren, 
Spieleklassiker kennenzuler-

nen und um Spaß zu haben 
beim Karten abwerfen oder 
beim Siegpunkte sammeln. 
Das Beste: Dank der fachkun-
digen Spieleerklärerinnen und 

-erklärer kann meist direkt 
losgespielt werden. 
Spielvergnügen ist garantiert, 
die Auswahl an Karten-, Ge-

schicklichkeits- oder Party-
spielen für Kinder, Familien 
und Erwachsene ist groß. Die 
Sponsoren: Amigo, Asmodee, 
Denkriesen, Hans im Glück 
Verlag, HeidelBÄR Games, 
Jumbo, KENDi, Kosmos, Pe-
gasus, Piatnik, Ravensburger 
und SimbaToys mit Zoch und 
Noris. Weitere Partner sind 
das Deutsche Spielearchiv 
der Stadt Nürnberg, das Spie-
lezentrum Herne sowie das 
Drübberholz-Spielezentrum. 
Unterstützt wird das Projekt 
zudem von Spieleverlage e.V. 
Aus einer vielfältigen Spiele-
auswahl von rund 1.300 Titeln 
-von Strategie-, Familien- bis 

hin zum Großspiel- wird für je-
den Teilnehmenden das Rich-
tige dabei sein. Der Eintritt ist 
frei. Auch für Getränke, Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt.
Hier noch ein paar Informatio-
nen über den Spiely e.V. Spie-
leverleih Schenefeld.
Öffnungszeiten der Ausleih-
stätten: Mittwoch Spiely2, 
Container auf dem Schulhof 
der Gorch-Fock-Schule, 15.30 
bis 18 Uhr, Schenefeld-Sied-
lung und am Donnerstag 
Spiely1, über der Sporthalle 
Wurmkamp 6, Gelände der 
Grundschule Altgemeinde, 
15.30 bis 18 Uhr, Schene-
feld-Dorf. Jeden ersten Sonn-
tag im Monat: Spielen in der 
Spiely1, von 14 bis 17 Uhr.
Die Spielybetrieb ist mög-
lich, weil zahlreiche Ehren-
amtliche alles rund um das 
Vereinsgeschehen managen. 
Dazu gehören neben den 
reinen Ausleihdiensten auch 
der umfangreiche Organisa-
tionsbetrieb im Hintergrund: 
Neue Spiele bewerten und 
anschaffen, diese folieren 
und katalogisieren, Ordnung 
halten in den Ausleihstätten, 
Dienstpläne erstellen, Zu-
kunftsfragen erörtern, Feste 
planen und gestalten und am 
öffentlichen Leben mit Aktio-
nen teilnehmen.

    rcl 
„Stadt Land Spielt!“, Sonntag, 
20. September 2026, 12 bis 
16 Uhr, Wurmkamp 6 (Grund-
schule Altgemeinde), Schene-
feld Dorf 

Familienfl ohmarkt
Kleine Preise. Große Schätze. Riesiger Spaß!
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19. September 2026 · 10-18 Uhr

Fridtjof-Nansen-Schule noch bunter 
Zwei Graffiti-Sprayer am 
Sonntagnachmittag auf dem 
Schulhof – da läuten eigent-
lich alle Alarmglocken. Viele 
Schulen haben mit unschö-
nen Schmierereien an Klas-
senhäusern und Sporthallen 
zu kämpfen, die über Nacht 
oder am Wochenende ge-
sprayt werden. 
Ole Oentrich und Theo Lemitz 
waren am 13.09.26 jedoch ein-
geladen und beauftragt wor-
den, das Graffiti am beliebten 
Bauwagen aufzufrischen. Die 

lustigen Keith-Haring-Figuren 
waren in die Jahre gekommen 
und hatten ihre Leuchtkraft 
verloren. Die beiden  sprayten 
die fröhlichen Figuren auf der 
Vorderseite und den Stirnsei-
ten nach. Auf der ursprüng-
lich dunkelgrün gestrichenen 
Rückwand durften sie dann 
ihren eigenen Stil ausleben 
und ebenfalls Figuren spray-
en. 
Zur Freude des Schulleiters 
Klaus Lemitz und des Haus-
meisters Timo Hansmann 

verschönerten die beiden 
jungen Männer auch die zu-
vor hässliche Rückwand des 
Müllcontainerunterstands. 
Diese betonierte Fläche sticht 
als erstes ins Auge, wenn 
man den Eingangsbereich der 
Schule betritt. Fortan werden 
Schüler*innen und Eltern mit 
dem in fröhlichen Farben 
gestalteten Logo der Schule 
begrüßt – treu dem Motto der 
Fridtjof-Nansen-Schule: bunt 
– stark- neugierig. 

MSW 



Die ROSIER-Gruppe erwei-
tert ihr Standortnetz in der 
Metropolregion Hamburg 
für die zugehörige Autoh-
of Reimers GmbH. Zum 1. 
September 2026 hat das 
Unternehmen die Immobilie 
des bisherigen freien Au-
tohändlers Yaans in Pin-
neberg übernommen. Auf 
dem Gelände entsteht die 
erste interne Service Fac-
tory der ROSIER-Gruppe 
– ein innovatives Konzept 
zur zentralen Bündelung 
von Service-, Logistik- und 
Fahrzeugprozessen.
„Mit dem neuen Rei-
mers-Standort schaffen 
wir die Grundlage, interne 
Abläufe weiter zu profes-
sionalisieren, Kapazitäten 
effizient zu bündeln und 
die Zusammenarbeit zwi-
schen unseren Betrieben 
in Norddeutschland noch 
effizienter zu gestalten“, so 
der geschäftsführende Ge-
sellschafter Heinrich Rosier. 
Gleichzeitig soll die Service 
Factory als reiner Backof-
fice Standort ohne Kunden-
verkehr künftig als zentra-
ler Umschlagplatz für die 
Neu- und Gebrauchtwagen 
der ROSIER-Niederlassung 
Reimers mit den fünf Betrie-
ben in Rellingen, Hamburg, 
Pinneberg, Schenefeld und 
Norderstedt dienen.
Der Standort bietet ideale 
Voraussetzungen für diese 
neue Aufgabe: Neben rund 
600 Stellplätzen verfügt das 
Gelände über eine groß-
zügige Werkstatt mit zwölf 
Hebebühnen, eine moder-
ne Fahrzeugaufbereitung 
sowie zeitgemäße Backof-
fice-Bereiche. Fahrzeuge 
werden dort künftig zentral 
angenommen, technisch 
vorbereitet, aufbereitet und 
anschließend bedarfsge-
recht an die einzelnen Be-
triebe verteilt.
Mit der ersten Service 
Factory innerhalb der RO-
SIER-Gruppe setzt das Un-
ternehmen auf ein zukunfts-
orientiertes Organisations-
modell: Standardisierte 
Prozesse werden an einem 
zentralen Standort gebün-
delt, wodurch Durchlauf-
zeiten verkürzt, Ressourcen 
effizienter genutzt und eine 
gleichbleibend hohe Ser-
vicequalität sichergestellt 
werden können. Gleichzei-
tig gewinnen die einzelnen 
Betriebe zusätzliche Frei-
räume, um sich noch inten-
siver auf die persönliche 
Kundenberatung sowie das 
Service- und Endkunden-
geschäft vor Ort zu konzen-
trieren.
„Mit der neuen Service Fac-
tory haben wir eine zent-
rale Plattform, mit der wir 
unsere internen Prozesse 

effizient bündeln und kon-
sequent weiterentwickeln 
können. Damit erhöhen wir 
nicht nur unsere Leistungs-
fähigkeit, sondern schaffen 
gleichzeitig die Vorausset-
zungen für weiteres Wachs-
tum in der Metropolregion 
Hamburg“, so Paul Rosier, 
COO / Direktor Organisa-
tion der ROSIER-Gruppe. 
„Wir freuen uns, dass wir 
unseren Kunden damit 
künftig ein noch leistungs-
fähigeres Serviceangebot 
bieten können. Der Betrieb 
der neuen Service Facto-
ry wird zu einer spürbaren 
Entlastung unserer beste-
henden Standorte führen, 
indem wir dort mehr Werk-
stattkapazitäten und Park-
flächen für unsere Kunden 
schaffen. Diese profitieren 
dadurch künftig von schnel-
leren Abläufen, einer ge-
steigerten Prozessqualität 
und einem noch leistungs-
fähigeren Serviceange-
bot“, ergänzt Manuel Voß, 
Niederlassungsleiter der 
Reimers-Betriebe in Nord-
deutschland.
Die Investition in den neuen 
Standort ist Teil der lang-
fristigen Wachstumsstra-
tegie der ROSIER-Gruppe. 
Mit der Service Factory 
stärkt das Unternehmen 
seine Aftersales-Kompe-
tenz, erweitert seine Ka-
pazitäten und schafft eine 
moderne Infrastruktur, die 
den steigenden Anforde-
rungen an Effizienz, Quali-
tät und Kundenorientierung 
gerecht wird.

Über die 
Autohof Reimers GmbH
Die Autohof Reimers GmbH 
gehört zur ROSIER-Grup-
pe aus Menden (NRW) und 
ist mit fünf Standorten in 
Rellingen, Hamburg, Pin-
neberg, Schenefeld und 
Norderstedt einer der füh-
renden Automobilpartner in 
der Metropolregion Ham-
burg. Das Unternehmen 
vertreibt die Marken VW, 
VW Nutzfahrzeuge, Audi 
Service, Škoda, SEAT und 
CUPRA und bietet umfas-
sende Leistungen rund um 
Verkauf, Service und Mobi-
lität. Seit mehr als 70 Jahren 
steht Reimers für hohe Kun-
denorientierung, moderne 
Prozesse und innovative 
Mobilitätslösungen. Anfang 
des Jahres hatte die Men-
dener Autohausgruppe RO-
SIER das Familienunterneh-
men mit rund 320 Mitarbei-
tenden rückwirkend zum 1. 
Januar 2025 übernommen. 
Damit wuchs das Unter-
nehmen, das von Heinrich 
Rosier und Marc Heinen 
geführt wird und mit Paul 
Rosier bereits die 4. Gene-

ration in der Geschäftslei-
tung vertreten hat, auf rund 
1.500 Mitarbeitende an. Mit 
der Übernahme der Merce-
des-Benz Niederlassung 
Hannover zum 1. Dezem-
ber 2026 wird die Autoh-
ausgruppe erneut wachsen 
und künftig 37 Betriebe im 
Sauerland, im Paderborner 
Land, in den Metropolre-
gionen Braunschweig und 
Hannover, in Stendal und 
auf Sylt führen. 2027 feiert 
das Familienunternehmen 
sein 100-jähriges Bestehen.

Neuer Autohof Reimers-Standort in Pinneberg:

ROSIER-Gruppe baut 
erste Service Factory 
für die Metropolregion 

Hamburg auf
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Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

EINKAUFSZENTRUM
ELBGAU-PASSAGEN

Laternen-Umzug
mit 

großem Feuerwerk

mit dem Meissner Spielmannszug

UND DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR LURUP

laden ein zu

SOMMERFEST
mit anschliessendem 

Samstag, 26. September ab 13 Uhr

(v. l.): Savas und Namic Ardic (Inhaber/Geschäftsführer Autohaus Yaans) mit Paul Rosier (COO/
Direktor Organisation Autohausgruppe ROSIER), Peter Todenhagen (Gesamtvertriebsleiter und 
Verkaufsleiter Großkunden Autohof Reimers GmbH) sowie Manuel Voß (Niederlassungsleiter 
Autohof Reimers GmbH).



Hier bekommen 
Sie alles an 
einem Ort!

famila Pinneberg | Rosenfeld
Westring 6
Ö� nungszeiten: Montag – Sonnabend  7.00 – 21.00 Uhr

Mit großem 
Parkplatz.

famila_Pinneberg_2_282x430mm_KW28.indd   1 05.07.22   09:50



Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Böcken Haushaltsgeräte,
Friedrich-Ebert-Allee 35, Schenefeld. 

Wir bitten um Beachtung!

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sammler sucht: Bekleidung, 
Geschirr, Kristall, Besteck, Zinn, 
Kleinmöbel, Modelleisenbahn, 
Wiking-Autos, Kameras, 
Kassetten, Nähmaschinen, 
Perlenketten, Modeschmuck

Tel. 0152/368 271 65

Dachrinnenreinigung – lfd. Meter 
1 €, Dachreparatur, Dachpfannen-
reinigung, Entfernen von Moos, 
Holzarbeiten aller Art, Carportsa-
nierung

Tel. 0157/786 152 32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Professionelle Terrassenreini-
gung & Hochdruckarbeiten:
Gründliche Reinigung v. Terras-
sen, Gehwegen, Einfahrten, Ga-
ragen, Gartenmöbel, Garten-
pflege, Rollrasen, Schnittarbei-
ten aller Art. 
*Alles zu Festpreisen* 

Tel. 0176-347 178 79

Frau Laubing kauft! 
Nähmaschinen, Handtaschen, 
Münzen, Porzellan, Pelze, Bern-
stein, Silber und Schmuck aller Art. 

Tel: 0178-835 87 18 

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Kellersanierung: Entfernung von 
Schimmel und Feuchtigkeit, Putz- 
und Streicharbeiten u.v.m.

Tel. 0157/786 152 32 

Flohmärkte

So. 27.9.
REWE Schenefeld

Friedr. Eb. -Allee 3 • 8 - 15 Uhr
Anm.+ Info 040-8305452

(1.11.)

www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, eine junge, lebendige und zukunftsorientierte 
Stadt, gelegen in der Metropolregion Hamburg, sucht für den städtischen 
Bauhof in Vollzeit unbefristet zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Stellvertretende*n Bauhofleiter*in
Hausmeister*in
Bauhofmitarbeiter*in

Die detaillierten Stellenausschreibungen mit näheren 
Informationen zu den Aufgabenbereichen finden Sie 
auf unserer Karriereseite:

Neuwertige Da.- & He.-Beklei-
dung preiswert abzugeben, sowie 
Kleinigkeiten für den Flohmarkt

Tel. 040/84 900 362 

In Alt-Osdorf:
Kreativkreis auf dem Heidbarghof
Vor ca. einem Jahr hat sich beim Bürgerverein Osdorf ein neuer Treffpunkt 
etabliert!
Jeden zweiten Dienstag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr    
wird auf dem Heidbarghof in der Langelohstraße 141 im ehemaligen Kuh-
stall beim Klönen und Kaffeetrinken jetzt gewerkelt.
Hier kann jeder machen, was er möchte: malen - basteln - stricken - häkeln 
- zeichnen - etc. Einfach einige nette, kreative Stunden verbringen. 
Interessierte sind herzlich willkommen, auch mit neuen Ideen!
Hier auf dem Klavier haben sich unsere verkleideten Sekt-Korken zu-
sammen gefunden........umhäkelt, gestrickt und einfach lustig anzusehen.

Schöne Malereien als Bild oder Briefkarten – nur einige Beispiele, die mit 
viel Freude und Kreativität gefertigt sind. 

Zu bewundern sind diese - und viele weitere - schöne Arbeiten in einer 
kleinen Ausstellung beim Erntedankfest am 04. Oktober 2026 auf dem 
Heidbarghof!
Kommen Sie vorbei und vielleicht wird dann auch schnell Ihr Interesse 
geweckt bei unserem Kreativkreis mal reinzuschnuppern. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!!! Bürger- und Heimatverein Osdorf e.V.
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Kindertanz · Ballett · Modern Dance · Jazz · HipHop 

Stepp-Tanz · Yoga · Kinderyoga · Pilates-Gym. · Fit 60+ 
Akeleiweg 16 · 22607 Hamburg 

Telefon 040 / 800 59 59 · www.schuessler-preuss.de

Eine bewegte Weihnachtszeit wünscht Ihnen Ihr37 Jahre

Tanz und Bewegung
Große Tanzshow 

im Forum-Theater

Dass Tanzen für jung und alt gesund ist und Körper, Geist und 
Seele beflügelt, ist allgemein bekannt und empfehlenswert. Im 
Ballettstudio Beate Schüßler-Preuß nahe dem Elbe-Einkauf-
zentrum, bebt zurzeit der Fußboden in allen drei Tanzräumen. 
Die 400 Schülerinnen aller Altersstufen proben voller Energie 
ihre Choreographien für ihre Auftritte. Denn Mitte Oktober wird 
es wieder bunt und beschwingt auf der Bühne des Schenefel-
der Forum-Theaters, wenn sie mit fünf Aufführungen dort den 
Boden zum Schwingen bringen. Seit 37 Jahren zeigt das Bal-
lettstudio alle zwei Jahre eine gigantische Tanzshow in farben-
frohen Kostümen, beeindruckenden Licht- und Videoeinstellun-
gen und unterschiedlichen Musiken. Spritzige Choreographien 
aus den Bereichen Ballett, Kindertanz, Stepp-Tanz, Jazz-und 
Musical-Dance, Hip Hop und Modern-Dance wechseln sich auf 
der Bühne ab, sodass es dem Zuschauer nie langweilig wird. 
„Die verlorene Muschel“ ist der Titel und stellt im ersten Teil 
der Show das Leben unter Wasser dar und im zweiten Teil das 
Leben an Land. Denn die Wassernixe hat ihre Glücksmuschel 
verloren und sucht sie nun verzweifelt unter und über Wasser. 
Die Tickets (nur Barzahlung) zu 19,- € Erwachsen und 9,- Euro 
ermäßigt gibt es direkt im Ballettstudio im Akeleiweg 16, 22607 
Hamburg montags-freitags 15 bis 20 Uhr. Der 10. und 11. Ok-
tober sind bereits ausverkauft, aber für den 16. um 17.30 Uhr, 
17. um 15 Uhr und 18. Oktober um 14 Uhr gibt es noch Karten.
Die mit Spannung erwarteten 2 Aufführungen der Kindershow 
„Die bunte Welt von Freddy Maus“, die das Ballettstudio eben-
falls im Oktober im Forum-Theater aufführt und von über 200 
kleinen Kindern ab 3 Jahre getanzt wird, sind bereits komplett 
ausverkauft.
Wer Interesse hat, die Tänzerische Früherziehung für 3- und 
4-jährige Mädchen und Jungen einmal auszutesten, der kann 
gern im September zu den kostenlosen Probestunden freitags 
um 15.15 – 15.50 Uhr vorbeikommen. Die Lehrerin Elise freut 
sich auf viele neugierige Tanzkinder. Bitte per Mail anmelden 
ballettstudio@schuessler-preuss-de

Ballettstudio
Beate Schüßler-Preuß

Akeleiweg 16 - 22607 Hamburg
040/800 59 59

ballettstudio@schuessler-preuss.de

Die Wassernixe führt durch die Show „Die verlorene Muschel“

Kreativer Kindertanz in der Tänzerischen Früherziehung

Zirkus Frank präsentiert die „Magie des Dschungels“
Der Zirkus Frank freut sich, wie-
der mal Gast in Hamburg-Lurup 
sein zu dürfen, mit seinem kom-
plett neuen Zirkusprogramm 
2026: „Magie des Dschungels“. 
Das Programm bietet Unter-
haltung für alle Generationen, 
Clowns und Jongleure, mitrei-
ßende Livemusik und waghal-
sige Artisten und jede Menge 
zum Staunen. Der Zirkus Frank 
ist ein Familienunternehmen 
seit mehreren Generationen 
und vielleicht sogar der belieb-
teste Familienzirkus in Ham-
burg - mit vielen Fans und 
Stammgästen in den Stadttei-
len der Hansestadt.
Der Zirkus präsentiert seinem 
Publikum ein gut zweistün-
diges, buntgemischtes Pro-
gramm, mit vielen klassischen 
und neuen Darbietungen der 
Zirkus-Kunst, mit Artistik in der 
Manege und in der Luft, unter 
anderem mit Tempojonglagen, 
sowie Akrobatik unter der Zir-
kuskuppel mit internationalen 
Künstlern aus Tschechien und 
Deutschland. Außerdem wer-
den die wunderbaren Clowns 
die Lachmuskeln der Gäste or-
dentlich strapazieren.
Der Zirkus bietet seinen Gästen 
ein völlig neues Showkonzept 
- in der Manege, in der Mit-

te und hoch oben unter der 
Zirkuskuppel. Man darf sich 
überraschen lassen. Ein Be-
such im vielleicht beliebtesten 
Zirkus Hamburgs -das sagen 
jedenfalls viele Gäste und Fans- 
lohnt sich immer. Zirkuskunst 
ist etwas ganz Wunderbares. 
Anschauen, staunen, wundern 
und lachen – das ist Zirkus, 

die Faszination, wenn das Un-
mögliche in der Manege zum 
Machbaren wird.

„Magie des Dschungels“, 
18. September bis 11. Oktober 
2026, Luruper Hauptstraße Höhe 
Nr. 179. Werktags um 16.30 Uhr, 
samstags um 15 Uhr, sonn- und 
feiertags um 11 Uhr und 15 Uhr. 

Dienstag und Mittwoch keine Vor-
stellungen. Jeden Montag und 
Donnerstag sind Familientage: 
Erwachsene zahlen den Kinder-
preis auf ALLEN Plätzen!
Telefonische Kartenreservie-
rungen bitte unter Tel.: 01520 
9471141.
Eintrittspreise: Kinder 17 bis 23 
Euro, Erwachsene 19 bis 27 Euro.

Eröffnungsgala des St. Pauli Theaters auf dem Kiez

Mit seiner traditionellen Eröff-
nungsgala begrüßte das St. 
Pauli Theater auf der Reeper-
bahn am Montag vergangener 
Woche, am 7. September, die 
neue Spielzeit.   Ulrich Waller, 
gemeinsam mit Thomas Collien 
Leiter des Theaters, begrüßte 
die Gäste der Gala. Seit 2003 
arbeiten sie nun schon an dem 
Projekt St. Pauli Theater zu-
sammen. 
Im Anschluss an seine Begrü-
ßungsworte übernahm Sebas-
tian 23 das Kommando auf der 
Bühne. Der Slampoet und Co-
median moderierte im weiteren 

Verlauf die Gala. Den Anfang 
machte Tim Fischer mit dem 
Udo Lindenberg-Song „Unterm 
Säufermond“. Weitere musi-
kalische Beiträge kamen von 
dem schwedischen Folk-Pop-
Duo Fjarill, Anneke Schwabe 
(„Seeräuber Jenny“ und „Caba-
ret“) und am Ende der Gala war 
es Stefan Gwildis, der das Haus 
rockte. Da wackelte dann doch 
sogar der ein oder andere Stuhl 
und es fehlte nicht viel, dass das 
Publikum in Rage geriet. 
Auch das politische Kabarett 
kam mit den Auftritten von Mat-
thias Deutschmann und Arnulf 

Rating an diesem Abend nicht 
zu kurz.  
Neben diesen Künstlern lasen 
noch bekannte Schauspielerin-
nen und Schauspieler, die häufig 
auch auf der Bühne des St. Pauli 
Theaters stehen, verschiedene 
Texte: Herbert Knaup, Johanna 
Christine Gehlen und Sebas-
tian Bezzel. Ein Highlight war 
sicherlich die Performance der 
schon legendären Maskenthea-
ter-Company „Familie Flöz“, die 
im Oktober die Bühne auf der 
Reeperbahn bespielen werden.
Im Zuschauerraum erblick-
te man den ein oder anderen 

Prominenten, unter anderem 
die ehemalige Fernsehansa-
gerin Heidrun von Goessel, 
die ehemalige Hamburger Bil-
dungssenatorin Christa Götsch, 
den Schauspieler und Musi-
ker Gustav Peter Wöhler, die 
Schriftstellerin Ildiko von Kürthy, 
den SPD-Fraktionsvorsitzenden 
Dirk Kienscherf und einige an-
dere mehr.
Am Ende der gelungenen und 
sehr unterhaltsamen Gala, als 
zum Finale alle Protagonisten 
noch einmal zusammen auf die 
Bühne traten, gab es freneti-
schen Beifall.                              rcl

Viel Applaus für die Künstlerinnen und Künstler auf der Bühne 
des St. Pauli Theaters.

Stefan Gwildis rockte das St. Pauli Theater.
Fotos: © Jürgen Joost
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

S A N I T Ä R - H E I Z U N G - K L I M A

Wärmepumpen
Truck Event

x

Freitag, 02.10.2026
von 09:00-17:00 Uhr

Küker & Böttcher
Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040 435521
Mail: info@kueker-
boettcher.de

SEIT 1906.
FÜR DIE ENERGIE
VON MORGEN.

SS AA NN II TT ÄÄ RR - HH EE II ZZ UU NN GG - KK LL II MM AA
x

Freitag, 02.10.2026
von 09:00-17:00 Uhr

Küker & Böttcher
Dannenkamp 21
22869 Schenefefef ld

Tel. 040 435521
Mail: info@kueker-
boettcher.de

SEIT 1906

Wann? Freitag, 02.10.2026, 09:00-17:00 Uhr
Wo? Dannenkamp 21, 22869 Schenefeld

oder per
E-Mail:
info@kueker-boettcher.de
Telefon: 040 435521

Anmeldung über den
QR-Code:

Wir sind Küker & Böttcher! Unser Familienunternehmen führt
seit 1906 als Meisterbetrieb sämtliche Arbeiten in den Bereichen

Sanitär und Heizung für private Haushalte, Unternehmen und
Behörden in der Metropolregion Hamburg aus.

Wärmepumpen zum
Anfassen

Sanitärtechnik

Unser Partner Vaillant präsentiert live
verschiedene Wärmepumpen zum Hören,
Sehen und Anfassen.

Entdecken Sie die neuesten Trends rund
ums Badezimmer. Lassen Sie sich
inspirieren, beraten und entdecken Sie, wie
aus Ihrem Bad Ihr persönlicher Wohlfühlort
wird.

WÄRMEPUMPEN TRUCK EVENT
KÜKER & BÖTTCHER

Hier direkt
zum Anmeldeformular

S A N I T Ä R - H E I Z U N G - K L I M A

aus Ihrem Bad Ihr persönlicher Wohlfühlort
wird.

seit 01.04.1906

Food & Drinks

Erfahren Sie alles zu den aktullen
Förderkonditionen und dem
Förderprozess auf Bundes- und
Landesebene.

Genießen Sie leckeres Essen und
erfrischende Getränke von unserem
Catering.

Beratung durch Experten

Förderinformationen

Unsere Heizungsbaumeister und die
Experten von Vaillant beraten Sie an
diesem Tag gerne persönlich.

Mit Sanitär, Heizung und Klima
aus einer Hand bringen wir Ihr
Zuhause auf Zukunftskurs!

Klimaanlagen
Wohlfühlklima auf Knopfdruck.
Lassen Sie sich zu angenehmer
Raumtemperatur, effizienter Kühlung
und individuellem Komfort beraten.

seit 01.04 19060044.11990066

S A N I T Ä R - H E I Z U N G - K L I M A

Wärmepumpen
Truck Event

x

Freitag, 02.10.2026
von 09:00-17:00 Uhr

Küker & Böttcher
Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040 435521
Mail: info@kueker-
boettcher.de

SEIT 1906.
FÜR DIE ENERGIE
VON MORGEN.

SS AA NN II TT ÄÄ RR - HH EE II ZZ UU NN GG - KK LL II MM AA
xFÜR DIE ENERGIE VON MORGEN
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aktuell

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

36 Jahre im Zeichen von Mode und Persönlichkeit 

Bettina Voß von B & H Jeans- und Sportswear 
blickt dankbar auf eine besondere Zeit zurück
Wer in den vergangenen Ta-
gen durch das Born Center 
gegangen ist, hat die Nach-
richt vielleicht bereits erfah-
ren: Mit B & H Jeans- und 
Sportswear verabschiedet 
sich Ende September eines 
der traditionsreichsten Ge-
schäfte des Centers. Nach 
36 Jahren schließt die Mode-
boutique am 26. September 
endgültig ihre Türen. Inha-
berin Bettina Voß geht in den 
Ruhestand.
Mit der Schließung endet zu-
gleich ein Stück Geschich-
te des Born Centers. Seit 
der Eröffnung im Jahr 1990 
gehörte das Fachgeschäft 

zum festen Bild des Centers 
und begleitete dessen Ent-
wicklung über Jahrzehnte. 
Ursprünglich führte Bettina 
Voß Damen- und Herrenmo-
de, später spezialisierte sie 
sich vollständig auf Damen-
mode. Besonders bekannt 
wurde die Boutique für ihre 
große Auswahl an Jeans mit 
unterschiedlichen Passfor-
men sowie für die persönli-
che Beratung, die viele Kun-
dinnen über Jahre hinweg 
schätzten.
Für zahlreiche Besucherinnen 
war der Einkauf bei B & H 
weit mehr als die Suche nach 
einem neuen Kleidungsstück. 
Viele Stammkundinnen ka-
men seit den Anfangsjahren 
regelmäßig ins Geschäft – ei-
nige sogar noch, nachdem sie 
längst nicht mehr im Stadtteil 
wohnten. Neben der fachkun-
digen Beratung blieb oft Zeit 
für ein persönliches Gespräch. 

So entwickelte sich die Bou-
tique im Laufe der Jahre zu 
einem Ort, an dem Bekannt-
schaften gepflegt und Freund-
schaften geschlossen wurden.
Mit dem Abschied blickt Bet-
tina Voß dankbar auf diese 
Zeit zurück. In den vergan-
genen 36 Jahren habe sie vor 
allem die vielen Menschen 
schätzen gelernt, die sie 
auf ihrem beruflichen Weg 
begleitet hätten. Aus vielen 
Kundinnen seien im Laufe 
der Zeit vertraute Gesichter 
und teilweise sogar Freund-
schaften entstanden. Für die 
langjährige Treue und das 
entgegengebrachte Vertrau-
en sei sie von Herzen dank-
bar. Ebenso bedanke sie sich 
bei ihren Kolleginnen und 
Kollegen im Center für das 
stets gute Miteinander und 
den Zusammenhalt. Nun be-
ginne für sie ein neuer Le-
bensabschnitt, auf den sie 

sich freue – verbunden mit 
vielen schönen Erinnerungen 
an eine besondere Zeit im 
Born Center.
Auch für das Born Center 
endet mit der Schließung 
ein langes Kapitel. Über fast 
vier Jahrzehnte war B & H 
ein verlässlicher Bestandteil 
des Geschäftsbesatzes und 
prägte das Bild des Cen-
ters mit. „36 Jahre an einem 
Standort sind heute keine 
Selbstverständlichkeit. Mit 
Bettina Voß verabschieden 
wir nicht nur eine langjährige 
Geschäftsinhaberin, sondern 
auch einen Menschen, der 
das Born Center über viele 
Jahre mit Engagement, Ver-
lässlichkeit und Herz geprägt 
hat. Geschäfte, die über 
Jahrzehnte Teil eines Cen-
ters sind, tragen wesentlich 
zu seinem Charakter bei. Für 
die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit bedanken wir uns 
herzlich und wünschen Frau 
Voß einen erfüllenden neuen 
Lebensabschnitt“, würdigt 
das Centermanagement den 
langjährigen Einsatz von Bet-
tina Voß.

Bevor sich die Türen endgültig 
schließen, bietet sich Stamm-
kundinnen und Stammkunden 
sowie allen, die der Boutique 
über die Jahre verbunden 
waren, noch einmal die Ge-
legenheit, vorbeizuschauen, 
ein letztes Mal zu stöbern 
und persönlich Abschied zu 
nehmen.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Ab Donnerstag, 10.09. in Ihrer 
NKD-Filiale und auf NKD.com

KI-generiertes 
Bild

2026_NKD_Centeranzeige_September_45x92mm_DE.indd   120.08.26   09:44



Am 23. und 24. September lädt 
Blau-Weiß 96 Schenefeld im 
Rahmen der Europäischen Wo-
che des Sports zu seinen #Be-
Active-Aktionstagen ein. Zwei 
Tage zum Ausprobieren, Mit-
machen und Entdecken – rund 
um Fitness, Gesundheit und 
den eigenen Körper.
Ein besonderes Highlight sind 
die Gesundheits- und Leis-
tungsmessungen mit Car-
dioScan und Aeroscan-Spiroer-
gometrie. Wie arbeitet mein 
Herz? Wie leistungsfähig ist 
mein Stoffwechsel? Wie steht 
es um meine Ausdauer und in 
welchen Belastungsbereichen 
trainiere ich optimal? Die Mes-
sungen geben spannende, in-
dividuelle Einblicke und einen 
ersten Vorgeschmack auf die 
Gesundheitsanalyse und Leis-
tungsdiagnostik bei BW96.
Was bewegt uns – und was 
passiert dabei eigentlich in un-
serem Körper? Dieser Frage 
geht der Vortrag „Du fühlst, was 
dich bewegt – Dein Netzwerk 
aus Körper, Spannung und Re-
gulation“ am 23.9.26 um 19 
Uhr nach. Gemeinsam mit Birte 
Ernestus-Holtkamp von Freyk-

lang – Zentrum für Gesundheit 
werfen wir einen spannenden 
Blick auf das Zusammenspiel 
von Stress, Körperwahrneh-
mung und Regulation. Wie 
nehmen wir Stress, Spannung 
und Entspannung wahr, wie 
wirken diese Zustände in uns 
und wie kann Bewegung uns 
dabei helfen, unseren Körper 
und seine Signale bewusster 
wahrzunehmen.
Beim Fitnesscheck-Parcours 
können außerdem Kraft, Aus-
dauer, Balance und Koordinati-
on. getestet werden. Verschie-
dene vielfältige Schnupperkur-
se laden dazu ein, direkt selbst 
aktiv zu werden.
Und auch das Kennenlernen 

lohnt sich: Während der Ak-
tionstage entfällt bei einer 
Neuanmeldung die Aufnahme-
gebühr. Bei „Bring a Friend“ 
können Mitglieder außerdem 
Freunde, Familie oder Kollegen 
mitbringen und gemeinsam das 
Training bei BW96 erleben.
Ob sportlich ambitioniert, ge-
sundheitsorientiert oder ein-
fach neugierig: Bei BW96 geht 
es um Bewegung, persönliche 
Betreuung und ein familiäres 
Miteinander.
Vorbeikommen, ausprobie-
ren und entdecken, was in dir 
steckt!

Alle Informationen und Anmelde-
möglichkeiten unter www.bw96.de.
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Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO

ANKAUF
Wohnmobile & Wohnwagen

04101 -
3981990

Heruth Heruth 
R E I S E M O B I L E

Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Im Großraum Pinneberg & Umgebung

50%
40%
10%

LAGERVERKAUF
Herbstpreise sichern

AUF GARTENMÖBEL

AUF STRANDKÖRBE

AUF ZUBEHÖR

BIS ZU

Nur bis 
2. Oktober

 bei uns in der 
Strandkorb-Manufaktur 

Buxtehude
Mo-Fr 9-17 Uhr & Sa 10-13 Uhr

Strandkorb-Manufaktur 

JETZT PREISE SICHERN& IM FRÜHJAHR LIEFERN
LASSEN*

Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude | Tel. 04161 - 596 680 | info@strandkorbprofi .de | www.strandkorbprofi .de        *Lieferung zu Ihrem Wunschtermin möglich.

#BeActive bei BW96 – Wie fit bist du?



Das neu gegründete Jugendfo-
rum der Partnerschaft für Demo-
kratie Schenefeld hat einen star-
ken Einstand gegeben: Rund 
70 Fußballerinnen und Fußballer 
zählte das kurzfristig organi-
sierte Turnier „Kicken mit Hal-
tung“, das auf dem Sportplatz 
an der Blankeneser Chaussee 
stattfand.
Das Teilnehmerfeld fiel bunt 
gemischt aus, mit Schülern 
von Gymnasium und Gemein-
schaftsschule, Studenten und 
Auszubildenden, Bewohnern 
der Flüchtlingsunterkunft und 

des Förderzentrums Fried-
richshulde. So entstand ein 
großes Miteinander. Das De-
mokratie-Glücksrad drehte sich, 
und die neue, noch inoffizielle 
Stadthymne „Schenefeld der 
Song“ erklang. Bevor der Ball 
auf den beiden Kleinfeldern roll-
te, zitierte Joaquím Färber vom 
Jugendforum aus der geänder-
ten Satzung des Sportvereins 
Blau-Weiß 96 Schenefeld. Der 
Verein hatte sich gegen antise-
mitische, menschenverachten-
de und diskriminierende Bestre-
bungen positioniert.

Punkte konnten die acht Teams 
mithilfe von Toren machen und 
außerdem über eine abschlie-
ßende Wahl, bei der alle Spie-
ler ihre Stimme für ihr Lieb-
lingsteam abgaben. Sportlich 
setzte sich die Mannschaft 
„Weggefährten“ durch, vor den 
„Nitrospritzern“ und dem „Team 
Ali“. Durch das Voting am Ende 
schob sich dann allerdings die 
Mädchenmannschaft „Special 
Effects“ noch auf Platz zwei der 
Gesamtwertung.
Schenefelds Bürgermeisterin 
ehrte die Siegertruppe. „Das 

ruft nach einer Wiederholung“, 
stellte Christiane Küchenhof bei 
Sonnenschein und bester Stim-
mung am Rand des Kunstrasen-
platzes fest.
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HSV zwischen 0:5-Pleite und Vuskovic-Comeback      
Der Hamburger SV kassierte im Rahmen des 3. Spieltages der 
Bundesliga bei RB Leipzig am Sonntag (13. September) die 
zweite 0:5-Niederlage in Folge. Trotz des deutlichen Ergeb-
nisses sah Sportdirektor Claus Costa Fortschritte gegenüber 
dem Mainz-Spiel. Der HSV habe sich über weite Strecken auf 
Augenhöhe bewegt, sei in den entscheidenden Momenten aber 
zu anfällig gewesen. Nun sollen vor allem defensive Basics 
und taktische Abläufe verbessert werden. Trainer Merlin Polzin 
setzt dabei auf intensive Detailarbeit und Zusammenhalt statt 
Aktionismus.

Für neue Energie sorgte am Dienstag ein besonderer Moment: 
Nach vier Jahren Dopingsperre kehrte Mario Vuskovic erstmals 
ins Mannschaftstraining zurück. Ab dem 15. November ist 
der Kroate wieder spielberechtigt. Trainer Polzin betonte die 
Bedeutung seiner Rückkehr für den Spieler, seine Familie und 
die gesamte HSV-Familie. Auch Vuskovics Bruder Luka, der in 
der vergangenen Saison für den HSV gespielt hatte, hatte auf 
die Rückkehr seines Bruders hingefiebert. Foto: HSV_Witters

HSV Supporters Trust offiziell als Genossenschaft eingetragen      
Nach der Gründungsversammlung im Mai wurde der HSV Sup-
porters Trust im August offiziell als Genossenschaft eingetra-
gen. Die aus der HSV-Mitgliedschaft entstandene Initiative soll 
die Gemeinschaft des Vereins bündeln und Verantwortung für 
dessen Zukunft übernehmen. Künftig will der Supporters Trust 
Projekte finanzieren, ermöglichen und beschleunigen und da-
mit einen konkreten Mehrwert für Fans und Mitglieder schaffen. 
Gleichzeitig soll die wirtschaftliche Zukunft des HSV gestärkt 
werden. Das erste große Vorhaben ist bereits gestartet: Der 
Supporters Trust finanziert den Ausbau des Volksparkstadions, 
der noch in dieser Saison beginnen soll. Perspektivisch soll die 
Arena auf mehr als 60.000 Plätze wachsen.

HSV und Sesamstraße starten gemeinsame Kooperation      
Der Hamburger SV ist in der Saison 2026/27 eine Kooperati-
on mit Sesame Workshop, der gemeinnützigen Organisation 
hinter der Sesamstraße, eingegangen. Den Auftakt bildete am 
Donnerstag eine Veranstaltung im Volksparkstadion mit Elmo, 
Krümelmonster, Grobi, Bert und Ernie. Auch HSV-Vorständin 
Kathleen Krüger war dabei. Im Mittelpunkt der Zusammenar-
beit stehen Kinder und Familien. Gemeinsam sollen Werte wie 
Zusammenhalt, Respekt, Vielfalt und Freude vermittelt sowie 
frühkindliches Lernen und gesellschaftliches Engagement 
gefördert werden. In den kommenden Monaten sind zahlrei-
che Aktionen geplant, darunter Mitmachmaterialien, Vorles-
everanstaltungen und Auftritte der Sesamstraßen-Figuren im 
Volksparkstadion. Zudem soll es zum Weltkindertag und zum 
Bundesweiten Vorlesetag besondere Aktionen geben. Auch 
eine limitierte gemeinsame Merchandise-Kollektion ist geplant. 
Damit wollen der HSV und die seit Jahrzehnten in Hamburg 
produzierte Sesamstraße zwei bekannte Hamburger Marken 
miteinander verbinden.

HSV-Frauen blicken nach knapper Niederlage nach vorn      
Die HSV-Frauen haben in einer ausgeglichenen und umkämpf-
ten Partie eine starke Leistung gezeigt, mussten sich am Ende 
aber knapp mit 0:1 geschlagen geben. Isabella Jaron erzielte in 
der 49. Minute den einzigen Treffer des Abends. Trotz der Nie-
derlage zeigte die Mannschaft viel Einsatz und hielt die Partie 
bis zum Schluss offen.

Nun richtet sich der Blick bereits auf das nächste Heimspiel: 
Am Sonntag, dem 20. September, empfangen die HSV-Frauen 
den 1. FC Nürnberg im Volksparkstadion. Rund um den Welt-
kindertag laden der HSV und sein Partner AIDA besonders die 
jüngsten HSVerinnen und HSVer dazu ein, die Partie ab 14 Uhr 
live im Stadion zu erleben und vielleicht den eigenen großen 
Fußballtraum zu entdecken. Foto: HSV_Witters

HSV-Corner

TuS Osdorf findet zahlreiche Partner, 
die den Sport unterstützen wollen
Wer sich ein wenig am Blomkamp 
umsieht, wird so einige Verän-
derungen feststellen. Nicht nur 
neue Spieler laufen auf. Auffällig 
sind etwa die neuen Auswechsel-
bänke am Spielfeldrand, weniger 
sichtbar, dafür aber ebenfalls neu 
gestaltet die Umkleidekabine von 
TuS Osdorf. „Wir haben nicht nur 
eine spannende Landesligatruppe 
zusammenbekommen, sondern 
auch im Umfeld vieles in Angriff 
genommen“, erklären Rainer Pilss 
und Andreas Henning, die sich or-
ganisatorisch um das Umfeld der 
1. Herren-Mannschaft kümmern. 
Sponsorensuche und Sponsoren-
pflege sind dabei die Stichworte. 
Es ist längst kein Geheimnis 
mehr, dass Fußballer inzwischen 
ein bisschen mehr erwarten als 
die gemeinsame Kiste Bier nach 
dem Spiel. „Wir wollen einen Zu-
sammenhalt in einer Mannschaft 
haben, und die Spieler sollen sich 
bei uns wohlfühlen. Das muss 
auch irgendwie finanziert werden, 
das geht nicht allein über die Mit-
gliedsbeiträge“, sagt Rainer Pilss. 
Beim TuS Osdorf ist man froh, 
dass eine ganze Reihe von Spon-
soren und Unterstützern gewon-
nen werden konnte. Mit dem be-
kannten Osdorfer Autohaus Le-
seberg hat man dabei seit vielen 
Jahren einen treuen Partner an 
der Seite. „Wir sind schon ewig 
dabei und haben das auch nie hin-
terfragt“, sagt Patrick Leseberg, 
der damit die Tradition seines Va-
ters Thomas Leseberg fortsetzt. 
Dabei ist das Autohaus nicht auf 

Fußball beschränkt, sondern un-
terstützt auch den Blankeneser 
Heldenlauf. 
Gut ein Jahr dabei ist auch „Pan-
taenius“ - ein Vermittler von Ver-
sicherungen. Die Unternehmens-
gruppe mit über 500 Mitarbeitern 
und Hauptsitz in Hamburg wird in 
zweiter Generation als Familien-
unternehmen geführt. „Wir freuen 
uns sehr über die zielführende 
Zusammenarbeit mit dem TuS 
Osdorf und wissen die partner-
schaftliche Zusammenarbeit be-
sonders zu schätzen. Wir können 

stolz darauf sein, dass es in den 
letzten rund 12 Monaten gelungen 
ist, viele weitere Unternehmen für 
unseren Weg begeistern zu kön-
nen“, sagt Kay Hildebrandt aus 
der Pantaenius-Geschäftsleitung, 

der sein Netzwerk beim Thema 
Sponsoring einbringen konnte. 
„Die Zusammenarbeit mit Rainer 
Pilss und Andreas Henning macht 
großen Spaß und wir ergänzen 
uns sehr gut, um den TuS Os-
dorf nach vorn zu bringen“, führt 
er weiter aus. „Insgesamt konn-
ten wir schon über zehn weitere 
Unterstützer überzeugen“, sagt 
Hildebrandt. Er hat verschiedene 
„Starterpakete“ entwickelt – auch 
für Interessenten, die zunächst 
etwas vorsichtiger einsteigen wol-
len. „Das Konzept funktioniert und 

macht Spaß. Osdorf bietet leiden-
schaftlichen Amateurfußball und 
die engagierten Mitarbeiter im 
Verein begeistern uns als Spon-
soren.“
Hildebrandt lebt in Osdorf, ist pri-

vat eng mit dem Verein verbunden 
und schnürt dort bei den Senioren 
selbst noch die Schuhe. Eine Zeit-
lang war er als Jugendtrainer für 
den TuS tätig. Außerdem spielen 
zwei seiner drei Kinder Fußball 
und sorgen dafür, dass bei ihm 
neben Pantaenius der Fußball im 
Fokus steht. Über diese persön-
liche Leidenschaft entstand der 
Kontakt, der sich schnell zu einer 
echten Herzensangelegenheit 
entwickelt hat. 
Jugendarbeit ist ein weiterer 
Punkt. „Torben Krause und Ben-
net Krause sind Osdorf ewig treu 
geblieben. Es wäre doch schön, 
wenn sie so etwas häufiger schaf-
fen“, sagt Leseberg. 
„Als Sponsor unterstützen wir den 
Verein nicht nur finanziell, sondern 
begleiten den Weg aktiv. Es geht 
um verlässliche Partnerschaften, 
die den Kader stärken, die Trai-
ningsbedingungen verbessern 
und das Fundament des Vereins 
stützen“, ergänzt Leseberg. 
„Auf lange Sicht möchten wir auch 
wieder einmal Oberliga spielen“, 
sagt Andreas Henning. Potenziell 
putzt sich Osdorf dafür gerade 
heraus. „Wir würden gerne eine 
kleine Zuschauertribüne bauen 
sowie einen kleinen Nebenplatz 
für Trainingsgruppen“, fügt Pilss 
hinzu. Dafür hat man schon Pläne 
skizziert und Angebote eingeholt.
Übrigens: Aktuell kann man auch 
noch Dauerkarten für die Saison 
erhalten – und wer jetzt schnell 
ist, erhält seine Karte noch zum 
Sonderpreis.

Freuen sich auf eine schöne Fußballsaison bei TuS Osdorf (v.l.): 
Patrick Leseberg, Rainer Pilss und Kay Hildebrandt.

Oberliga: Passt Altona 93 nicht richtig auf?
Ist Altona 93 schon in der Ober-
liga angekommen? Schwer 
zu sagen, aber so ein wenig 
scheint Altona diese Liga doch 
zu missdeuten. Beim 5:5 aus-
wärts gegen Buchholz hatte Al-
tona jedenfalls Glück. Yannick 
Petzschke sah sich schon in 
der vierten Minute zu einem 
Verzweiflungsfoul genötigt und 
sah dafür die Rote Karte. Altona 
in Unterzahl und prompt auch 
0:1 im Rückstand. Oder besser 
0:2 im Rückstand, denn Buch-
holz traf gleich noch einmal (7. 

Minute). Dass Altona zur Pause 
aber mit 3:2 führte, ist Gian-
luca Przondziono (21./45. Minu-
te) zu verdanken sowie einem 
Buchholzer Eigentor (30. Mi-
nute). Das Spiel blieb nach der 
Pause unterhaltsam. Buchholz 
mit dem 3:3-Ausgleich. Karim 
Ay trifft für Altona zum 4:3 (60. 
Minute), Buchholz kontert zum 
4:4. Die Gastgeber kommen per 
Strafstoß in der 78. Minute zur 
5:4-Führung. 90. Minute und 
Altonas Enzo Jahraus kassiert 
Gelb-Rot. Weit in der Nachspiel-

zeit trifft Veli Sulejmani noch 
zum 5:5 für Altona. Puh. Das 
konnte noch gerade abgewehrt 
werden. Altona muss ich auch 
mit zwei Protestfällen befassen. 
Teutonia hat nach der 1:6-Nie-
derlage moniert, dass Altona 
93 unberechtigt einen Spieler 
eingesetzt hat. Und der ETSV 
Hamburg beklagt den Spielaus-
fall, weil Altona ja hätte auf ei-
nen anderen Platz ausweichen 
können. Oberliga halt, andere 
Spiele, andere Regeln. Altona 93 
hat nun Heimrecht gegen HEBC. 

Beide Mannschaften trafen be-
reits in der ersten Pokalrunde 
aufeinander – mit dem besseren 
Ende für Altona 93 (3:1). 
Efekan Calikoglu brachte in der 
14. Minute zwar Teutonia 05 
gegen Nikola Tesla mit 1:0 in 
Führung, mehr wollte aber nicht 
gelingen. Teutonia muss nun 
gegen Co-Spitzenreiter Paloma 
ran. Paloma hatte Tabellenfüh-
rer Dassendorf mit 2:1 besiegt, 
der erste Erfolg nach mehr als 
zehn Jahren. Da muss Teutonia 
aufpassen.

Kicken mit Haltung – Schenefeld mit neuem Fußballturnier

Landesliga: Osdorf gastiert nun bei HR
Zwei Siege, zwei Unentschieden 
und nur eine Niederlage – acht 
Punkte aus fünf Spielen. Am Blom-
kamp darf man mit dem grund-
soliden Start in die Landesliga 
zufrieden sein. Sollte man diesen 
Trend halten, steht eine entspannte 
Saison bevor: Ohne Kummer nach 
unten darf man auf die Entwicklung 
nach oben schauen. Heuer gab es 
einen 2:0-Erfolg gegen SSV Rantzau 
(sieben Punkte). Lukas Schikowski 

traf in der 44. Minute zum 1:0 für 
Osdorf, nach dem Seitenwechsel 
setzte Luka Stimac schnell das 2:0 
obendrauf (55. Minute). Die Osdor-
fer haben nun ein schweres Aus-
wärtsspiel, es geht gegen Oberli-
gaabsteiger Halstenbek-Rellingen. 
HR hatte die Saison mit zwei Siegen 
begonnen, zuletzt aber dreimal ver-
loren, diesmal mit 1:2 gegen Auf-
steiger Germania Schnelsen, ob-
wohl man 50 Minuten in Überzahl 

spielen konnte. Die Osdorfer sollten 
sich also auf eine ziemliche Attacke 
einstellen dürfen.
Ähnliches wie bei Osdorf gilt für 
SC Nienstedten mit neun Punkten. 
Nach drei Unentschieden konnte 
man nun den zweiten Dreier ein-
heimsen. Der 5:3-Sieg gegen Ein-
tracht Lokstedt wirkt in der Betrach-
tung, als ob Nienstedten während 
des Spiel Zwischengas gegeben 
hat: Heinz Gielnik (37. Minute) und 

Yannick Reutter (38. Minute) dreh-
ten kurz mal den 0:1-Rückstand (21. 
Minute), Pelle Allgaier (51./58. Minu-
te) sorgte nach der Pause (2:2) für 
eine klare Führung. Nach dem An-
schlusstreffer (79. Minute) machte 
Carl Wernecke in der Nachspielzeit 
schnell den Sack zu, bevor noch 
was passieren konnte.
Altona 93 II unterlag mit 1:4 gegen 
Paloma II. Mario Sarich gelang in 
der 74. Minute nur der Ehrentreffer.



Bereits am Montag, den 24. Au-
gust 2026, wurden die neuen 
fünften Klassen am Goethe-Gym-
nasium begrüßt. Mit 140 Schü-
lerinnen und Schülern war es 
der größte Jahrgang seit vielen 
Jahren – Grund genug für eine 
besondere Einschulungsfeier.
Zunächst wurden die Klassen 
a bis c empfangen. Unterstützt 
vom Zirkuskurs unter der Leitung 
von Lille Staeckling, Jarla Fink 
und Conny Haddorp balancierten 
Zirkustalente auf Kugeln und er-
öffneten damit die „Hall of Fame“ 
für die aufgeregten Zehnjährigen. 
Die kommissarische Schulleiterin 
Frau Luhmann ermutigte Kinder 
und Eltern gleichermaßen, sich 
ihre Neugierde zu bewahren – 
schließlich sei sie die wichtigste 
Voraussetzung fürs Lernen.

Nach dem gemeinsamen Foto-
termin auf der Bühne mit den 
Klassen- und Patenteams ging 
es für die neuen Fünftklässler 
in die Klassenräume. Während-
dessen informierte die Schule 
die Eltern über den Ganztag, die 
Musikangebote und die Betreu-
ung in der Pausenhalle. Für das 
leibliche Wohl und ein offenes 
Ohr bei Fragen sorgte der El-
ternrat.
Für die Klassen d und e startete 
die Feier zeitgleich im Forum. 
Begrüßt vom Unterstufenchor 
unter der Leitung von Tine 
Wiechmann, legte sich auch 
hier die anfängliche Aufregung 
schnell. Um 13 Uhr nahmen die 
Eltern ihre Kinder schließlich 
wieder in Empfang – voller Vor-
freude auf den ersten richtigen 

Schultag am Goethe-Gymna-
sium.
Text: Conny Haddorp / Fotos: 
Christoph Jürgens
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Einschulungen am Goethe-Gymnasium - 140 mal Willkommen

Stellvertretende Schulleiterin 
Frau Luhmann

Klasse 5a mit Frau Jargstorf und Frau Wessels

Die Klasse 5b wird geleitet von Frau Kafka und Frau Görris.

Klasse 5c mit Frau Reif und Frau Ohnesorge 

Klasse 5d mit Herrn Kampermann und Frau Haddorp

Klasse 5e mit Frau Münch und Frau Reimer

Dialogtour der SPD-Bürgerschaftsabgeordneten im Hamburger Westen

Gemeinsam vor Ort in Iserbrook
Auf ihrer gemeinsamen 
Dialogtour durch den 
Hamburger Westen ma-
chen die beiden SPD-Bür-
gerschaftsabgeordneten 
Frank Schmitt und Phi-
line Sturzenbecher Halt in 
Iserbrook. Am kommen-
den Samstag, dem 19. 
September, sind sie in der 
Sülldorfer Landstraße 1 
ab 10 Uhr vor Ort. Dies ist 
auch der letzte Stopp der 
Dialogtour in diesem Jahr
„Die Reaktionen der Bür-
gerinnen und Bürger, mit 
denen wir während un-
serer Dialogtour ins Ge-
spräch gekommen sind, 
zeigen uns, wie wichtig 
der persönliche Aus-
tausch ist. Die positive 
Resonanz vor Ort bestärk-
te uns darin, auch die-
sem Jahr die Dialogtour 
wieder durchzuführen“, 
so Philine Sturzenbecher 
und Frank Schmitt.

Frank Schmitt und Philine Sturzenbecher am Infostand ihrer 
Dialogtour durch den Hamburger Westen. Im persönlichen 
Gespräch informieren sie über aktuelle Themen und nehmen 
Anregungen der Bürgerinnen und Bürger auf
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